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Gesetze, Verordnungen 
und Verfügungen 

r. t) Wechsel im Vorsitz des Ge1neindekirchenrats 
gemäfl Art. 67 der IUrchenordnung 

1?:filtg1e:lisches Konsistorium 
11002 - 1/61 

Greifswald, 
dieü 2. Januar 1961 

wird darauf aufmerksam gemacht, daß nach Art; 
Abs .. 1 Satz 2 der Kfrchieni0rdnung am 1. Jan;u~r 
1 (ßtegßnn des neuen Ha.u.shaltsjähres) in Gemein­
. ~it me'hreren Pfa:r:rs.teUen der Vorsitz im G1e-
• · itekirchema.t u111t1er den Pfar1ier~ in d.er Reihen­

~hres -kirchlichen Dienstal,ter~' wech5:elt, sofom 
t, im Einzielfall der Gemeindekirchenrat. mit Zu­
mu1ng des Kreiskirchenrats ieine länge1.1e Amts­
J.: !ü.r de:n j•etzigten V.orsitoond.e.n beschHeßt (vgl. 
,ß7 Ahs. 1 Satz 3 der KirchenorP,nung). Wegen 
, :ah1 des. stellviert1.1eten•delll V10.rsit7)e.nd•en wird auf 
.'67 Ahs. 2 .a. a. O. verwiesen. 

Woielke 

.' ,G,itndsteuerbefreiung. für neugeschaffenen und 
:·w~derhergestellten Wohnraum 

/'r ,' ' ' ', ' 

'li,sc.be:s ·.Konsistorium 
, r,.i/60 - · · 

GreifswaJd, 
dein 2. Dezemb:er 1960 

.,~J." Verordnung zur .ifö1lerung und Ergoo­
,~~fü~ft~ übe·r. die Erhebung der Grillnd-. 
~·:2.> ~,~,(GB~. I"-ß. 128) war 'für :neuge-. 
· nd.·;Mie'4e~!,i~rgestelltein Wohnraum,· OO'r 

· .. ~954 be,zugsfiertig-; geworden ,ist, 
··. P:ie )Crs ten ,5 J alirte nicht zu er-· 

.;,~~~h:l,i;ffung· von. W<>hnra:um ist die. 
·~ ~M~Ba~:land en.tfällt, bereits ;für 
. . . . > ~fo:l:)t ~u, erbeben. ' 

Durch die 2. Ven1rdmmg zur Ä1rudiel"Ung und Ergän.­
!nurng v1otn Vons.chrifte;n üb;r die Erhebung der Grund- , 
stieuer v1oon 29. 9. 1960 (GBl. I S. 528) ist dLe Friei­
stellu1ng Vl()lll der Gru:ndstie·rne·r für den I11euges1chaff.enien 
;oder w~ed1erheTgestiellten Wohnraum v.eodängert wor­
den, SIO daß bis auf weit1er1es hierfür keine Gru:nd­
silewer 2lU e111;tricht1e'Il ist. Etwa siehOin ~zaihltie Grund­
st1euem sind VlOin de.n Räten d.er 'Gemefaide:n ibzw~ 

Städile zu erst;ttten. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung. 

Im Auftrage 

·- D1" Kays1er 

Nr. 3) Lohnsteuern. 
Evangielisd,hies K6rnsist.orium 
B 21 801 - 10/60 

t 

Giieifsw.ald, 
den 29. De·z. 1960 

Wir wieisen ·zur Bierechnu1ng der. Lohnsteuiei~n auf fol­
gmdies. hin: 

.a) Es ist 1oilmie bes1ondel'le:n, Aritrag tlleite:ns des Lolm­
steuerpflichitigien a:uch im· Jahr 1961 bei der Ein­
gruppiierung derr Ste'11!erpiliehtigen in die entspre­
dhende .Lohnsteuerklasre jedes Kiind zu herücksich. 
tigien, das. zu ~em Hagshalt des Lohnst•ewerpflich­
tigen giehölit ioder üherwiiegiend ·auf- sieine · If ost-0n 
unter'ha1ten Uiod . ~rrogen wird, bis zum End.e des 
Mo1nats, ilil dem das Kilild das 18. Lebensjahr voll~ 
ltllildet. Eigene · Einkünfte des Kinidies ha.OOn für 

. die a.c;wä.b:mng diies1er Lohnstieueirermäßi:gumg bi,s 

zur Vi0llendtmg d.es: 18. Lebernsja:bres keine Be-
deutu!ng. ' 

h) Lohin;t~uerermäß.igulig :für jecles üher.18 bzw. 21 
J!lhre alte Kind. kaxi~ qer.-Lohns.terue:rpflichtige er-, 
h.altein, wen1r,. das .Kind min B.iilusha:lt gehört oder 
überwiegend .auf Kosten des Ste!IOO'l'pflichti:gien un~ 
teT'hal,telll 'Ulld ausgebildet w;ird'. Das Kilnd lllUß. 

\ 
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ientwied1e'r wä'hrend diese:r Ze1t ieiinie UntM.richrts,an- liehen Ha1ndfou1erlöscher zu. gewährfo,istein. Die §§ 1 
st~1t iJn der Deutschen Demokratischen Republik ulnd 4 dieser A.n1ordintutng isagien, daß i:n .Betrieben alle·r 
1biesuche1n ooer sich :in icler BernfS1a1U1Shild<llillg mit Art, Ifülturstättieln, VieltwaltuJngelil lUIIld SIODSttigielil Ob-
Le'hrviertr:ag hiefiindien und dairf weme eigienietn Ein- j1ektiein dile Hr:andschutzv1eraintwiortlichen bzw. Betriebs­
kÜ/llfte beziieh1e1n. Stipendien, LehrlingseintgelteiOder Jieiter vie·rpfüch:tiet sil{ld, alle in ihrem Bereich aufge­
Eiinküp.fte, Vl()IIl deoon '.lf1eiillle SteUJer:n ie;rhoh~ ~r:- siJ:ie'Utein Feiue.rlös•chgeräte mindei;~ · einmal jährlich: 
d~ gelten IIl ic'h t ;als eigit:iµe Ein}(ütn<ftie~ PLe·S~eii:,, ~:f ihll'lfl Betriehsfähiglmit zu prii~. .Für die Dll!l'ch-
6rermäßigurng Lst viom Lö~~'llle'qyf1ie,4tigen::'·oeiip f~lllllg dieser Aufgabe ist cfo1r VEB Priiförg~ati00: 
Rat<lies Krei:sies :-:- iA,ht, Abgaben ~. ·1!11Jl.ter ß(;,,itii::. ,fß,r• Feu.e'rlöscbgie1rätlt! vieEalil:twortlich.. · · 
guiiig iei1Irei: Besch1eilnig'µ~ il,}?~r 8:ch!µ,lb6sucl:i: 1()(le'r. 

11 u°ln e!p;e otdnungsgemäße Bea,rbeituhg zU: gewährlei-• 
. ·· Le'hrvierhä.1tin.is 2111 . ~an,tr~en. <Qiie Bief?:che~1~flg ~folQ, .1V1rirde. <ler · Btet,rreh. e1I1tspnedheind dein. Vierwa.1-

ist. der gehaltszahfänd~n Stelle' (Reritamt oder Ren-' tua~sh~!Ztrkie1n, tn . der' DDR a1uf@egliedreil'\t röJild' folgende 
dao:tt) vor.zu.liegen (vgl. ·aii;t~ ABI. Gr1eifsw,illd 1~60 B~zfr'.ks:~~a.rel:le:u filr FeuieTlöscihgeir~oo giesebaiffen.: 
s. 29).. ' 

litnwei~e . a,if .~tliafh q~~~·~' ; 
1 und Verot.dntJ.l'.\gen ;;. ··• > · 

„;" ··, •:• . , ~· -, : ,( ',. ' '"c', 

,:)~.i:~:~:::~~~~~f{j~~···.·. \t.~':. . t. 



So1I1clierlöse1oor wiie Netzmittellöscheir, ··· Mag:rnesci!umlö­
sdher, staHo.näre chemische Scihaiu.ma!n,l:~tn sowie C02-

Lös·cJhe<r für . d w Bezirke : Fr;ll)Ilkfurt . (Oder), Cottbus, 
Potsdam, Neubra;n.de1nhu.rg, ScibW!elriillj, ij()Stock sowie. 
~~ . . ' 

Neue Hiarndfeuie:rl&sciher, SOlllde:rl~~" '1lnµ · Ersatzfül­
lungen .wie1rdie1n nur du.1rcib' dfiie .V~~~~k'.01ntore für 
Ma8ciMnenbau-ErWuiglti~re, Ah~Ji~ ~~:Uje,rlösehetr, ge­
_]kfo1rt. Die Amscliriftien detr :fJe!~!ß~k91ri:torre, fi\r 
die ei!Ilre.~in B~i!i~ sroµ .. fdlgie~: .· 
...... 
V re·rwrgungs.:Jfontor .. f:ii.t'· .. ··M,lls~iiµretnbiw• E~ngnis~; 
Brerlitn N 4:,. Chtt'll8~$tr, 117; ThlefiO!ll': &rJiln 42 56 0.1 
Ausliieforltilngsl.a~r: Be?ilitil N 4, Ch111$eit:s:tr. 117 

Vers~gs:1'f1~,t~!t fii.t MascMnern:h·ll]U-:EitLJe~is,~, · 
Fac.hgiehret.:S.rands,chut~ .Schwerilil. Lübeidk~ Str. 27 /29 ' '· ' ;·,,·. ' .. , .'::;>,. '," ' 
Telefon: Seliwel;n 5491 · . 
A:u~Ireferiu11J~1a#il': Schwre:ri1n, Liiheclret etr; 27j'll)'. 

, Fti,t;k'!fi 'd'8:r H<i.ndfieue.rlö~'dhier 
Dire Fülfomg viooi ·llliewen oder vre~d~tein. Hl~.flfliuk'l·r­
lösclrem kaiQln von den ·BesitZie:rn di~~r Geräte s1elhst 
ausgeführt ,werden, :D1)be~i· .ist <lar,i~f ~ a$tern, daß 
diie rJehtige„ al®~ für den jeweilip • µis~h~ '"o'rge'.:' ' 
13ie1ielnie Fii.llu:ng .vrerwe!l'i,det wird. Wdehe. Fi:illlllllg vier~ 
Wieindet ~ird, · geht .aus Qiem ... :A,b.ziehblld. (Typen:be,-
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2. Leere C02-Flas.c:hie1Il vr0n Trocke1nlö:1mhem. Hie.r ist 
es zweckmäßig, daß der gesamte Apparat, also Lösch­
mittelbehälter 1einschl.. der C02-FI.a:sc:hie., zur · Nieufül-. 
luing ei:nges.allldt wird an die Füllstation der P:rüforg.Bl-
1nis.at1on ·o~ier an diie Be~zirksprü,fätreIIe für Fe;rneir1öseh­
gierä,te•. 

3. Lee~, C02- oder Pooßluftflas1chie111 von App~a:tielt;' 
wiie z. B. Lufts:cha:umlösC:hiem. l)i.esie sind ebejllfllll:~ 
ialll diie Fülls.tat10!llOO der Prüfoii'g~saition einzusen• 
dien. Die Fülhiing diies1er Lösc.hmittelbehältier lGWll/ll 
vom Bres.it~ir oder siei!nem &auf tragten an Ort ·~· 
Stelle e1n:tsprrechend der · Füllain;wie;isung · Vl{)trgrelll!oJiuri!W 

wrel'de1n. 

Prießluftflas.chein v1on Ha!ndreurerU::iscbem 'UJnd von fahr„ 
ib:arein Lufts.ch,a.umge,:äten sillld an das nächst~iege~ 
Tee'hn .. Gase·-Wierk .2Jllr Ne'Ufüll~ zu sre!IllllßiD, 

4 .. Tretr.alösche'r Uln:q 'aromidlöscher smd 2lillr Ir~~~ 
aJn,. die FullatatLOlll der Prüforga!n.isation einz~J 
Die Eilnsre1nduillg ist desi'halb :wfohti.g, wieH d.' · · . ;, 
nabe nac:h jeder ßeinutzumg reiner Drehtungs;p,ri . ,:~ 
ber2logein werden . müssen, · Naßlösehe1r und Schaum;.;. 
U;'sdver .. sowie Netzmii~tellöischer wem® :zwieckmäßig .· 
ltiur an Ort uin& .Stellre gefüllt. Magrne:s·ilu!mlösd1:eiJ:o 
sillld wr Fii.Ll!U!Ilg lilll VEB Feuiedösc.hge!rät:ewrerk Neiu~ 
ro,::P,pi1n ei1n2'1Use1I1den. 

zieichlnµ!Ilg),. das sich ~uf dem Lösclier b1e.fiindet, her-

f •. ,.. ~\ · ,Jed~ Origiinalfüllillaig tr~t .. die entsP'l'?Cihe/Ilde Nr. S) ileizungsßntage 
~>· .~iCthrnung, und,jeder .. d~~;f Fü;l)Jullligien ~t eh\e.oos". ,„ · · 

'.f{l1it.He~ l!„üllarnwre'iS•l;Wg ~e~.f~ ~lire res dhirue .. wrei'- _ .ßvdngiel;;,rfhes K~ist,arilpn 
. tie~s ermögli6ht, den Ha)lidfe~~ch~r oii'dJn~n~- .'B 11 604 - 7 /6fJ ..c_ 

vreifsw.ald, ···. .• > 

d~. 5. Demmb1eil~O 
.maß mit re~ JrieilJein. 'Füfü11ng ~u, ·be$cliclren. F~l· 
geinde· Typ~n VQin HlandfäueHös,~~·kÖnJnl~ll:l voo doo ~iin .Betrieb v10fll Ze1ntralheiQigsanll!g6n sind di,":.;At'."· 

.. BesimeT!n de~en nicltt tod~~~';w,. A~hlµrefäUe,n, beitssclm1tZ1!11n1o;rdnftiJDgen .Nr. 1, 2~ ll,, 18, ~O, 810;~~. 
'' . · · · :d· • · · ··. ·. · t::_;.::a::.. ''ilt,.::. i,,h· · „ ___ .J ~. ·. ..·."''U .·.1' ... - .. a .. r ... ·h: .. ·.·t"'n,.· ·d· 1.„, ·u-·h"'.·" d""" ... ·· ... o'" .. r.tl·.l1c .. •1''-- •ßu.„.1.: ... L. ·"' ...... · ... '::J .•. ·d. ~. ~ • :;.Wlelllln siie dbe~' ·.iie eintsp~e~"'~ •. ~~l'!"!'i.,tJ1!1:1~· .vcirJ.Ü.- :Juv .., "'° "' "' ..., . '"'" vu ~ ~1 ... ~111t ..... ~~ 
~· .•giii~ .greifüll~ .'Wief,~~ 's{>~i.~. 'ßi~. ~'if:· 1u~wr ,J1en !Otd.et üb.elr das BuC;hha'US itn Le,iipz:lg P 1, P0sdAch 91r 
·•; inll.chfQlgwdeut Zifre:t:n ·a:ufgrefülfi"t;.~~~r ·· · ::tli'c.lt s·ilnd. Bes®ders weise1I1 wilr ~uf folg~s. 

·'1.-cQ2-Scli~e~qöschie~ ~r '.J)Pen. '(~f' 
~$Cihe!r),' D~~ ,&iiti~ latii n,11:chf1~~(0.~}/ . 

.. , die' di~··~~ ebiemie~ #~ilu9g ~ ~ 
i$tet hat, ~ 8'1~1t1;:;.- . ·· · 
','".; ' -> ·„,,-, .. ,. :/',,' -,•t, 
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Nr. &) Brandschutz 
Evang,elisches KonsistoriU;m 
B 11603 - ·9/60 :-

Gre ifsw.ald, 
d1ein 20. De1ziemher 1960 

Im Alns•chluß an 'Uiru;iel'le VierfügUjllg vom 15. 6. 119:59 
- B 11603 - l/59 - (Amtshlatt Groifswald S. 37), 
wieiseln wfu- darauf hin, daß mit die•r lll1aiehs!tiehood aib­
gedrockteln Br.andschurtzrun1011dlll.u1ng Nr. 4 - Wo:hn­
sfättelil - vom 21. 7. 1960 (GBI. DDR I Nr. 43 S. 
438) diie Vie!riwntwiortlichlreit de$ Ei@ootümell'IS oder 
VerwalteTS v10111 Wohngehäudie111 auf fune,haltulng de;r 
Br31Ilds·chutzbiestimmungein he.rviorgielh~ben wordieill ist. 
Besonde'J.'S wfod auf § 3 vie1rwiiesie1I1., inach diem iJn je­
dem Wo'hnha:us e:i!n Brti(ldschiutzviera;ntworrt'liohier ein­
msetzien. ist; es: w~rd hiierfüir, zwieclonäßjgeil"Weise ie!iln 
'Bewo'hne!r des hetr. HialljSies< ::i!n Be.tQ'lac.ht kommein·. J,ähr­
lich 3 mal sind nach Abs. 3 ViOIIl ihm säimltlic:he Brand­
stä,tte111 ·m bes.ichtigie1I1. E in ie · Besfohtiguing · jäh.r lieh 
wiNI zwieckmäßige'rWleisie iJn 've.ribind:ulllg m~t dielt aU­
gemeilnen Gehäudehes~chtigutng dlUlroh · die Baulmmmis­
siio111 des. ·Gemeindekirchietnrats gie:m. idleir ÄnO'rd:nu1ng 
über Wciedereilnf~ung regiehnäßigie,l' BambieSi~htiguln~ 
gte\Il deir kirchenieigeI11en Ba:uanlagiein ·v10m. 28. 11; 1949 
- B A 518/49 AB1. 1950 S. 8) v1orgenom:men. A!Uc.h 
auf § 13 (Bereitstellung v•on Lösc.hgterätein rulnd Lösch­
mittel!Il auf Wohnhausibödetn) wi)l'ld ·\Terwrese\11. Eswiird 
111m gen,aue Bea~htung der Brainµa.c.hum.ano1~u1ng 

Nr. 4 durch diie Ki:rehoogemeiinilelll 'lljlld kirchlic:he;n 
Dienstsrellen geberen. • 

:Woel'.ke 

- Woliiru'tä,tten. _. 

Vom 21. Ju.U 1960 

Wer:tv101les Volksvermögietn wir.d jähdro}l d'llJl'!Ch Woh„ 
:nungsbräirtde vernichtet. Ni.icht aelten k1ostJetn solclie? 
meist fahrlässig .herbeigiefii'.hl'ltetn Brände Me1ns~tr1, 
ilnsbeS<OIIlde.m Kindern, datL Le~~. " Deii K~Jfi zur 
Beseitiguing der ßr81llQgiefamieiii :~ ·dl\i~. :W(Q}l~tätten 
~uß Z1l!l' Sac.he ,alLeir . Bürget ~ein. , Jede:r Bürge_r 
!hat diie Pfli~ht, sieh in den Woh;il$it~,t~n ~o zu yerhal­
telri, daß ~r durc.h 51eiJnie .~dluqgert:ke:ithJe Br8illidgie~ 

··~hrdUillg herv.00-l'lllif.t. · j •• • • . · . 

' ' ' ' ' .· ' ' .. · ' >·i· . ··.· ·· ... ·~ '.·· 
Auf .Grund die& § 12. diea ßrliin;~c.~~f!i~t2les vom 
18. J.Sinuar 1956 (GBL I S. 110) wird.·~ Einver~1eh;." 
mein mit .. den Le~j)e1i~.· <fur ~ust~.n ;~e\Illtiic~Len ·Qr-

• . g11111e de'l" staaHfohetn~ Verwaltung ooa . noo~ A;r,ihören 
des • Bundesvorsdl'alndies des Fieiiein Dein:!Scllielll Ge•k-
schaf tsb111IJ.des: folgendes 1 8;nge.orchief!: ' ' ., 

§ 1 
1 

· Gelt.U(lgsbie'rieiife ... . . 
1 (l) Pie . Bestini~wngiein dies~r Br~h~N;~~~ufng 
r (n:aelistiehetnd A.nordnung gelßial1iilt) h~~ G.ült!gfü~.tt 

'

l)' .. , 'für alle Wolmstätrelh Ullld Wo)J;nhäwiler. · " ' 

<•i Brandsch'utzanordnung Nr, 3 (GIBl. 1 1959 S. 286) 

~t·> 
L" \ ·< 

(2) füne Wiohn:stättie• .im Si'nne diese,r Ano·rdnu:ng ist 
jede Räumlichke1t, die diem stä1ndig1e;n oder v.o:rü,beir­
g1ehende:n Auf.eill!thalt von Men:sche1n zu Wohnzwiecke1n 
- ausge1n1ommen Fahrgastkabi:men .auf Sc.hiJfien -
d:iient, e·iinsc.hHeßlich der dazu gehör1eindetn Nehem~ä~­
mie, wiie Kiel1er, Böde11~, Stallungen lIBW. 

(13) Für Büro.;, u:nd Gewe•rhieräume, die sj,ch i,n Wohn­
häusern hefindelili, haben d:iie naehfolg1etnde:n Bes1tim­
mungen Gültigkeit, s•ofer:n sich :nkht .aUJS spezieHe;n 
ij1estimmU\Ilgen etwas: a.nideres ergi:bt. · 

( 4) Ein W ohU:ha:us im fürune dieser Anordoong ist ei/n 
Bauwerk mit ei1rner bzw. mehrereifi Wi<>hnstättietn ein­
schl:iießHch de.r Nehemäume. 

§ 2 

Ver.ani~-01·,tlic,,hkie:it 

(1) Für die Beseitigung von baulichen Mängeln, die 
den br.wdschutz~chnischen Sicberheitsbestimmll:I1ge:n 
widerspre·chen, iS!i: der Eigentümer des W.olrn'hausCIS 
bzw .. der gesetzlich. einges1etzte V1e.nv;alte1r, bei V1(}lks.­
eige!Ille!Il Wohnstätten d1er Leiteir dietr Dieirns1:1Site:1be, d~ 
d:iiese \Vi(}hiMtätte verwaltet, hzw. hei Wob:nstättelll der . 
Wohinungsbaugien1ossie1IJ.sichaften der Vorsitzende (nach­
ste'hie!Ild Eigentümer bzw. Verw.alte1r geiniannt) veTa:nt­
wortlich. 

(2) Aindere ~1 im Bi'mdsc:hütz s,ilild du1reh de~ 
Besitzer (Mieter bzw:' Nut7Je1r) der Wobtnstätte zu he­
sefrige!Il. 

§ 3 
Brrilldsc;:.hutzver(tn,twortli.che 

(1) fu jedem W1olinhaus .islt dn Bürger als Brwd· 
sc:huitzver11111twortilicher einzuset7Jeln. Für <:lie Einsiet-
21\J,jllg s:i!nd diie Eigentümer bzw. V1erw.alteir im Eirnver­

.iri.ehme:n mi!t der Hiausgiemd1nischaft vierwntwortHch. In 
Kdeingartooa:nilagen m,it Wohßt1tättle111-bzw. in Siedlun­
gen etritscheid1e111 die V1orsitzend1en, wiieviel Bra:nd...chufä~ . 
vieran:twi0rtlic.he fü:r die Anlagie oder Siied1wng einzu~ 
sietzen u:nd für welchein Be.reich sie v1eirantWO'il'\t]ijch . 
sind. Für ·die Bene\Il\Ilungen sind ·die Vors.itrendein·. 
ver.11111twort.Iich. 

(2) Der Brwdschutzveiratnt~o.rtliche; hat d1e Aufgab~.~; 
d:iie Hau11bewi0'.hner über diie Brandgefahren in. Wohrii: 
s.tättetn aufzukilären ulnd a:uf die NotwelllJdigkeit der 
Eiphaltu!Jlg .der Bestimm1:1i°igien dieser · Ano.rd.n1u,ng hin;i" 
zu weisoo. 

'(3) De~ ßr.alnd~cli~tzte1ian1WQrtlicliie. hat m All5~ 
seine·r Aufgaben iJn ~en. einzetlnie.n Wohnsitätte111 Dbe!l:~ 
p1)ifungen. des bra,indse~u!l;z;techni.schien Zustandes. vi() ' 

. zuriehmen. Die Uherprüf.u111gen sind ViO.r Begilnn d. 
Hieizpedo~ 'u\tidu zt1$ät!Dlich. zweimal. im Jahr d~~~ 
zu.führen. Die Uherpr:üflllng de11 Jm1\Ildsehutt:zteclm' 
schein Zustandes., ·ist UIIlter '(eilnahmie emes Mitglil!lid. 
der Hiaµsge1I1einschaftStleitwng durcli~ifurietn und··, 

ihl/n ~itzem die~ W1ohnstätte:n"Wib!JI~tlßlß5 3 Tage v: 
her beka:n;ntzugieben.. · 



§ 4 

F ~iUJß r s:t.ä,ttieri 

(1) Hliius!liche Feiu1erstätte1n aUJS Stieiin 1oder Kacheln 
Uilld Gasfouierstättiern, aUJS@e1I11ommern Küch•enherdeb s~oo 
im Umkreis ron 25 cm, eiserne Fel.lje1rs1:ätt1e\l1 si:nd im 
Umkreis .v101n mindeste1I11S 50 ·Cm VOIIl·a:llien bOOillllbarern., 
heweg.lichein Stoffen 'Ulllid Gegiernstäru:lein, wie Schränke, 
Stüholie, SeSS1el, Hiolz, Koh1e1n lll~W. frei m halten. Wer­
den· diie Abstä:ride 1nfoht eingehalten, dii,rfien die Ji~eu­
erstättein nicht beheizt werde111. Fiir bereits VIO;rlhan­
·dein.e Ofenbä:nk1e au.sl Hiarfüolz an K!l!chelören trifft 
diese Bestimmung nicht zu. 

(2) Die · Abstä!Ilde der Küchernhe.rd1e:, wie KiohJeiheirde~ 
Gaslherde· 'U\Ild kmn:birniierte Hierdie·, müssen voo ande­
rein Eilnric:btUJngsgege:nsfän~in, wie Spiile, Unteirsehrank 
u. ä„ gemeiSS'!ljn zwischen der AbsteHplatte des Kü­
c'hienherde~: und v1on; überste'hoodien P0lattm (Kantelll) 

·der Einric:htoogsgegellliStälllde miru:lesitiens 1 cm betra,-
gein. Sind keine Abstelip1attielll v10rha.nden, ist ein 
Absta1I1d der Eilnriehtllitlgsgegenständ!e zujlll Küchein\he;rd 
V10II1 mindestelns 8 cm eilniuhalten. 

(3) fu W10hnsfättooi mit Hio.lzfußhöden oder brien:n­
h.arie1n Be-legen ist voar dein. FeueTU1ngs- ·odoc As:cheöff­
\IlUIIlgein de'r Ofe~ UJru:l Hierdie. e.im. Ofoinhlech an;zu:brin­
getn. Das. gi.lt nicht _fü;r Feuerstätten, die gitimäß detn 
Bestimmrnngen de,r De'll!tscheln· Ba'UIOrd1nung vom 2. Ok­
tiober 1958 (Sonderdl"llck Nr. 287 des Gesetzblattes·) 
- A1nlagie 4, § 66 - auf 5 •cm dicken Bet101npla:tten;. 
auf Kacheln, Fliesen 10der Ste~ne~1 in m~ooes1t-eiI11S 5 cm 
Dicke mit d0e1n entspriechend~111 U,berstärul1elll aufgiesitiellt 
s.itnd. 

(4) Das.'Trockinen bzw. Lager,n .von Hblz. und runde.ren 
hre1111nharelll St10ffon auf, an, übe:r IUIIld :u:nrer Ofun lbtzw. 
in den Hierd- od1er O:fe1rnrö'hi:ieill ;S•owie das Troc:knell1' 
von .brennbaren Gegenständen .ll'n Rauc:haibzugsrohren 
ist 'Uliltensagt. Dichtschließe1I1die Qde·r. m~t derm Bien! 
apschließende Hierdkästelll silnid ·zur . Au.fbewahJ;1Ung Vton 
Brie1n1nmate·rial zulässig .. 

§5 
Äufbiewahritinf!, <Le.r A$•tfhle 

~· ' . 
(1) Asche ist im. 1nichtbremhare1~ ßehäilte1l'!n wit einie:r 
1nicl..rbren:nibare1n Abdeckung 1Zll · transpc>rtiie:001n odie:r 
aufzubewahren. As1chegniben sim.d mit einer nfoht-

· .. hooninbareifi Ahdedcritng ~u vieTSdien., Asche darf nicht 
.··auf 1odet U1I1ter Treppen ooex Podiestteln SIOwiie iln Bo­

d,ein:rä:umen, iin Kellern '11lru:l ;iJn dieor Nähe. VIOU b::rejlllll­
.ib~J:le!ll. Gegien,ställlden ·aufbewahrt ."WeTtden; 

\2) Diie .ßtehäili~,r für das. Aufbewahren derr Asche 
.,;J:iiw._.die Aschegflt!:ben. müsse\Il 'V!Olll ··Gebäuden mit 
/:i]~icht brielillllbare:l1l Stoffiein,. wiie Sche1u'Illeln;, SitallUltlg® 
· :U·· a.; SIQWie v·oin Bar.ac~in · m,itndesrens 10 m entfernt 
;~i\h:. · .Nich,ebe,häJrei bz~. Ücliegmbien köinnen ain· 
~rälhdwärulien aufgesirellt · ~rd\ein. 

5 

§ 6 

Eliektrisc.h'ß H,eiz- u,nd Wärmeg.eräte 

(1) Biei der Benutzung 1eleldris·cheir GeTäte silnid die 
Gebrauc~ain:Wteisungen einzuhalten. Jede tei,genmäch- · 
tige Veräindemtng de\!:' e1ektrischen Anl~oo ist :un.oor­
sagt. Zum Ainsooluß ie1ektrischer Geräte dürfe\ll 1rm:r 
ieilnwandfreie. Leitu1ngetn, Schnüre:, Steckdosen., Stiec~, -
Schalter u1nd dgL benutzt wierdiein. · 

(2) Bügeleisein siind ;auf ieiJrrem Büge1ei~ltljil.te~·t1Jer, 

ielektris·che, lfocher u1nd ähnliche Ge.räte aUJf ltlliJrreITT 
ebe1nf alls nichthreooharen Untersietzeir abzusooil1en. Ge­
fäße, ~n d1etne1rn µi.it einem Tau:ehsii~eT Flüssigkeiten 
erwärmt we,rde!U, sind auf ieilnier tnichtbll'IOO!Ilharein Un­
terlage ab~tiel1en. 

(3) Elektrische Str.ahlulllgsge•rä~, wie He~ ~w~, 
müssen: iln de·r'wärme11trah1e:nde:n Richtung Vl()lß h:rienin­
ba:nen Gegeirustäinde1n einie,n Abst.aru:I v10/ll miln{deslt:ieipl; 
1 m babiejn. 

( 4) Elektrische Wärmegeoräte, wie Büge.Le~ Köcher., 
Tauchsiiede·r '111· ä. sowie. ielektrjs.chie St•r:ahlqsgetäte' 
wie Hiei7.501nnie!Il:, Lnfr.arotstrahler u. dgl., sind wähOO!nd 
der Beniu,tZIUJilg ~ll'r Ver:hi:ndierlljng vio.n BräJndiein m 
lrontrolliereln. 

§7 
Etektrisa~e Sichenbigen 

Das . Uberbrückf\ll elektrischer Sicherlllllgeln ist nicht 
giesta;ttet. 'F1ür' ~115 Absieherin elektr,is.chier Anlagien 
s'iiQ,d SicherUlllgelll in 7111,lässigie;r Amperehöhie: m ver­
wiend1e1n. 

§8 
Aufbewctth:re'µ 

~d L.agem vojn b11etnnb.aro1n F.~ü$sigkeiteln 

(1) Da,s Aufbewahren sow~e 4as Lagem bl'lenillbaiier 
Flüssiglre,ite1n 6i1Ler . Gefahrenk'Lasste!Il', wie Be,nzinj, Pe­
tm1eum, Lacke ltli. ä.0 ii;t .iln ei!Iller Wi0'hltl!S·tätte bis· zu 
dner Men~e vio:n :2 Litem -gest.11;treJ~. ····. In dein . zur 
W1ohnstätte gehörie:nden Kieller:räu:me.n dürfe1n bre:nn­
hare. 'ffilüss·igkie'itein bis zu einier Me\Illgle VIOil 5 Liteirn 
in dicht schliieße1nd1e1n Behältern aufbewahrt bzw .. ge­
lagert werde!Ill. Die Bestimmu1Ilg'€1hl ,der DeJUt&chein; 
BaUiordniutrlg 50. Absc:hlnitt - · Behe:l:fsmäßige Ab- oder 
Eiirnstellung viQllli Kr:aftf ahrzeugien, Klieinktr:afträd~ 

Mopeds UID!d F,a,brräde1m mit Hiilfsmotore:rn - we·rden 
'hjerv101U n.icht berührt. 

(2) fu HieizlreUe.m, ~nr·~mitrelb.ar·.mit ihnen vierbun­
dene~1 Räumein 'U!Ild · a.ru:liere:n Neb.oo;rä1l.lllien sowie in 
Haus- u111d Treppenflmien 001er a:uf Pooiesteµ ist .das 
La~em 'U,nd Aufbewahrein brennbare;r Fl~igkeitelll 
,u111tersagt.' · 

(3) Da~ Lagern von Heiz0len in Ölheizung~anlagen 
ric;hret _sich inach der. Arbeitsschutz- ;llilld- Brll!Ildsehutz­
al[Jlordn'1lJilg 810 vom 9. Oktober' 1959 --- Nlede~­
lressiel - (SOIIlde,rdlm,ek Nr. 307 dies Gesietzbla,tteis). 



( 4) Für d.a,s vioriiJbea.-ge·hendie Au:fhewah11en h:1ieinnharer 
F'.lüss·igkeite111, die 'zur AIIBfährung haru:lweddicher Air­
heiten, wie Anstric:h-~ Ma1er- Uin:d ähnliche Arbeiten,, 
benötigt werden, finden die Biestirnmu,ngen dieses 
Paragrapbtelil keine . .Ainwendu,ng. · 

§9 
Umgding m~t bre1r.nbanei,µ .nu:ssii,kie,'1t.e,.,_ 

(1) Das Heilnig1e1n. \'Oll! Gegienstä1uiein, wie '.ße~LeidUjllg 
und Möbel, mit :Benzin und .Jfl:m.Hehern bl'len:n::baren 
F4üssigkeite1n da.rf . in W1oh!llräq:Jl1e~ nm b1ej .geoffln~· 

· ten Fenstertn dur:ehgeführt..,:werdil}jt• Die Räume sind 
n.ach der Reinigung grut dur<:hz;ul:üftein. 

(2) Ln Räuniern, i:n dertre;n 1offii;ms·· Feuie1r~. ofknieS Lieht 
oder Hizrdfit}uieir brennt, Sl()·W~. i'Ü · Keli,ierrä\U!l1ltelß. . ist d1111' 
~in.igelll. mit b'l-e'Ulnharen Flüssigkel~ wtt'boteni. 

(3) Die VerweJndtµlg Vilm Pefrole~, Spi!l'i~ Benzbi;, 
~a ~deren·.hre,nnharen Flüssigkeiten .&.cnvie J3·e>1me:r­
wachs zum A.niiin'de:n .'\'Oll Fe.wer in .Hieril~ Ujnrl Ofen 
ist . Vierboten. ·· · · · . · ·. . · 

(4) .ßohawrw~clJ&. darf nicht. aufdet ~irdplatoo <Jdex 
fiher offeiöem .li'eu.e.r~eiwäm1t wieitdoo, ···· · 

~ '«/~ 

1 ' 

(4) Der Abst~d leicht bre1n1nlharer. Stoffe auf Böden 
muß vo/Il Scil:10ms·tieinlen, die, nkht 1/ 4 Stein dick um­
m1miert s.ind, mi1nidestie1rus. 1 m h1etr11g100. Die Sch<>rn­
s~i!Ile müssen stäindig ~ugängig sein. 

' ·" 

§ 12 
Sd~o'mst'(!ineitriführU,,,g,etz !Uind Reini~ulngsv,rJrschilüsie;i';' 

(1 l Nicht mehr lbe1n111,tzte E11nfüh.ru!Ilgsöffnllingie:n f Ü!i:', 
Ra;u:chrohre ilil Sc.ho•riDSfü~rnen sind mit IIlichtbrennh:a~' 
~·. Materia;l ·in V!olle1r. Ma'U,lersitä.rloo ··dicht zu ··vier~} 
.s~h:l~ße~. · ... ·. . . 

(2J ~·oms;teiinrei!n:iglllJngsvietiseblü&sici > ~d ~tä,iDdig, .f~i '' 
~halten • 

. "!''',-'. 

§13 
JJ>ef.J.~tS,(Je:l{ß,z v.qn LöSd.ligeriltie'fi 

A~fW19kih,~~~~n· bzw. ,am ~h,fg~ng zu Wohnhll!. 
iböden ~i'i~1d ~~~Ji ~ltJ) .~igtentüwier fOW ·Verwalter ·~ 
reichende. upd '.~~~te, ~()scbger~te. (W. .· .• :. 
Fie1lletpa,fächi~1n, 'Seh,a~tie,~ . rtfr ,,,iä,} . sowie Löscli·mi( 
'(WllSl!ler uind Sand) .J)e~it2iu~$e'l]en .. ·.Diese Fm-3 : ' 
is:t ), bis' spate$tre'IlS l& M1o~a;ni ~iLc!h' lnkrafttretie~ di 
.A:nordnUjllg. ni; lt}rfülle~.. · 

(5) ·Teer iocle~ .aJndeire. hrie1Imbane·>~~t:cl~he ·düdieln 
. ·nicht i/11 W1ohi!istätten 'Und i1ll gesplilo~nein Rirumen'., § 'l 4 
wie Wohn- <>c!er .Q.artenlau}Jen .µ. ä. ~kooht ~r et'-. Ra,uahV{!r]J'.o/,. 
~ärmt '\retden.. .. · pas füruchen &?wie der tJ~gang mit .öffertiem !e 
{6) Das T~lcen YJOn_ l,(raftfäb~~' l\:leinkra#". \O·~r;,H~.fi~t::'~l\~ .. B:ö,detn~ .~ ·:~~~uppietß. IU'nd . in. $t 
radeJ:IIl, ·Mq:pi<l~.1U(l:lcl Fahr!Jide~ ntif '.Hliffsm()Jt91rie~ .j$t V ..•••. · .. ' ·~; ~y~rRe;~(.l\.~:f·.d~.>~~.:rJ>.ort .:i$t.dlU!r~h. Sc.W 

··iiß; Wiohnhä~~rin nfüht:~ta~~···· .;•~·: ~··~ ···· · · .. · ~tit)ri;;:h~wreiS!eh>' 
',' '' ~ ·'. ".'·~·\' !;'-"~, ' ' . "· ' ' ' ' ' "'" ,, ' . ' 

·:;§.JQ " . >~'. 1 '. • •.••••.• ·., ./:.~·;.·,;.,;;,;.,.<· .. ,·„. ·~§}~~~:,~:.> 
. F:lU..~s}sga&~nl'fif!,e'!'.· ' · ·•... .,. •;:•.: Ft~(3f#d,l~'!ri~v·O'n, lJur"<?h:fah:i'tilfi U:,zd w.r!.lint!eih 

" f ""' " " ji. 1, '.t '~ ., , ,<»,;-,;<··;'·, :<·,:.·\· .. f).'\i) ;·' .·:(.', !*~· . . :·.··. ····.'; .. :.'< :.„.\ ,\/~\".'. ~· '.• . 
~ie ·Err.icht1~g Uil:Id. der lllllhau"v?ll· F{~~~~anL~n . ~~llh,~~IU:teiil; Tre~penhä,.ü~~~t Ifiyd~ll!Iliten~ .Jfem·i'il<i 
ib~ari gemaß Arbe1tssefhut~n 8~8. ~~tm !· A~- gii:l).-~~.;~a. Zugii:Q@e . .zu. R~'$1fe" .~fe 
g~t 1956 - Hiei7Je111, BeLemc;hi~~ · lUltl!d:Scnw~- · jriOp. :.~~ehein; dre!ne~ /fJO~i~ qie ~u,f 

• ß~ mit verfl:üssigten .. K;~Ji ~ ~Gf~dstück Iiegend~ni ~Hydranite~ Gas-
Propyloo, a~~!an) -0,d~r 1 ••..• ' '"0~/ ~~er s~d etäiridig d111~h: den E1'~tli:tt~it-· 
(~~<foroi'l\~ Nr. !~~,,~~ ·~··· ·Ye~a1ter füir de(D. Zngarng frlei ~ :ulll!lr:ein. 

·· • .. utid· :Zustilfim'urng id~~ ~.ii 
"vertri~h~~tieJ.J,e._ 



Marti!Il.. Behretndt, 
Gerhard Cyrn~, 
Ee!Ch11:m Gu;mmieJ:t, 
Joachim Hioreft, 
Otoo _Simon 
~d die Vikatin Jingcho~: {ijJ~e;h~~ 

Beiset~ung erfolgt du:rc.h das Ev!liilgielis.che Kl()lfisi.sto­
rium ilil. Grreif\sw.ald, Stalitns1tr. 35/36~ wiohiin die Be.­
werh'uingen ~Ui rieh1leflll is:ind. 

·-·-L. Berufen: E. Weitere Hinweise 

P,astoll' H~4~·a~him D:fil'l't~~r:-~it ,Wiirk~g vom " 

1.· 9 •. 1960 ~;m Pf,arre.r:jn:Jlfie ~f~~:llie· H1ohernrie;ip-: F~ Mitteifonaen für den kirmlime. n .. Di_entt 
lrerndorf, 'KU:ch1etnkTieis. '' G~r:t~/Qdetl"~' • e 

Nr. 7 Hochschullehtgang der.:. Luther-.Akademht .•. Pf.arrretr Ha1rnsjü~n SCi'li~jz_ .aiua- Körrner/Thüringen 
mit Wn-Im~g- VQ'.lll l· ~n,ibe1: 19-QO 71Uilil. ß:tudenten;-, llll folge~detn bd~n, ,wir reinem Nachtrag von Pfarre:r 
pfarmr der_E'Y·ll!O~Jisiehe!p Stu~1e1mtiei:ngieinreinidie i!n Greifs.„ S .c h 10 re iil re· .i c1 h .; Anklam .7!u isie.itn1em · itn • de·r Nqllu,ner 

~> ·'wa:ld. , .• .. -. · 12/1960 u1nis1e11e1s A~ts-bla·ttes ve.röffontlichtienr Ber~~t 
- · ühier: dein: Hochs1c!h•µ,Uehrg-l1Ilg d1e1r Luther - :Ak 
~- Pifarrell' :D:f'.~:#~-r_iic~; 'Wi1I1.ter · aTliS'·. Greifswal~ nüt ~oro 23 • ...:..31. Au~'Uf5t 1960 .i!Il. Schwei,;in: 
~· Wirk~ITTg iQlJi Jf.~2. -1!960 zu;m Pfarrer ~ die Pforr-· • 
t: stiell~ .:~~:nlien:.Siid, Kjrc:hienlore:iß G1imimretn. . Zwiei Vo:r:liesiu1nsien üh1er Luthe!ris Theologie W:amlri . _ > < 

,. · ih11e - Au.se,inandel'.ISletzuJng u. a:. mr.t. E.. . Hi~ers Th;~~ 
~ Jmsdnimt, daß das .. · f):'ief1orniato1rischie Ereignis· bei IJll;:. 
~·•.• •rn~h füer (,,Turmier:1eh1nis") ie:m•t nach 1518 a:rnzuisetmn, se,i 
Ir' Pf,ar1·ieir Dr. Friedrich Wiill.tie r; bis-hrer füudente;n:- (vg{ Bieaprechru!Ilg .in b,Die Zeichen der Zeit" 19601 
ii (Pfarrer der: Ev. ßt.uide~tieng~xnei~e,-- m Gi1e1ii:fsiw~ld, . S, 357).. Do?Jent Dr: .. Be in itl;; er: (Greifswa1d) unter'­
t zuni Superintendern1t1en dies- K;ir<ihe:U~lisrea Gtj;mlll;ejt). - .~u,chfü ~'° , . .l"1u:th1ers Römerbritf!fvdr,~ßsulng urid ilas Pro­
~· · 2:1un11. 12. 1~60. · ' · · · · · · · · b[~errli µofn .:OZaublf!, 1un<J, Handeln" und stellte diiesem 

' .. ·. -•bem Xaintor ·ll!Ild JilJnPes.J~ir:chlichrelil· OrFi~Ifa~hb1~:rafo.r 
~··. Diietrich Wilhelm Pr 10 is .. 1t fu · Str;a,»un,d, fü. l\farfo1Il1 i1S:t 

~.-,„ .• : •..• _:.· .• : •... ?~r.4 ';l'i~. Kll-cbem~!IBikd~ektor d~1rch UrklUlnde v-0m 
; l':f,~~~~,J~O ;&erg~legt ~·~~e]It, ·. r 

,~·,:~i3/·~~"«;,\, "~ <"",Y"'', 

Bies1tai1Jd v10111 1515/16 Ly:thers spät!l(rie Ä;uß1e.rimg in 
s1eirnrem .. Vot-wo•rt zufu .. Röm1eii::~;rfu'f (1522) ge~nnoor. 
Aus· Gfossein iurnd Scholiieiil z;Ü R 12 ff (von 1515/16) 
sd sachlich da;,s.s1~:1.be iu. oot1nehm1e!Il wie der klassi:- -· 
sieben- Jiltl:rmuliie;·u!Qg ~.~· '1522, daß ,,d~r (:iläuhe· ~t . 
eiltl lehiendigie ie-r:wiege1Iile ~v,ersic.ht .auf Gottes . Gn~e''. · 

• 111n,d „d~lrer ·()~ Zwwrtg willig Ulnd ·Lustig wird,, j~~~~;;;• 
ffarre~\Ge·····ih~.: ... -Ih·u.~ssl:exx1tltl·.'. t.f#~~n_Ji.ä@e.:n,,.· .. Ki. 'rehein. _ mann G~.tres zu. ttll1m ••• '' (vg-1. fll· 11.• Gl.109•, 13ff·~ü 
kreis ·lliel~s:W.~Id•:f,wnd;>- lllh . 22, _ :·tieie:Jnbeu: .1~6(f im Scbo.l. zu. 14, l; 1et.Zte11e Ausfühtluln~en hahelil d6'ut"' 
lter vorl ~iJ;q~fieu. • ·· -- . ;:0;; -.: ·· -liehe Aiak1änge a1~ die bekannten Sät~e al$ ;,V~n d~r 

, , ., ,';„. ··::.. Freihe.it · M~es: .Chri&tenm_oo19cliriitn'', .1520), ,Die. V~il'}e-' . 

,<::jÄ•i·~;f o.{ ,,' , : ·· ~~. · ~ 1515/l6 hafte lll~r no:&:n, ~n mwnclien .sc~-
1 

·- ~;,·}~.'-·.,_··~.·.-·.:'.:-.:_•.' ... • .. ; .... _·.•·_,:.i:•-·.····.·.:i ... _ •. :_-.:_·l·····-.·.:;_·_ ... •_•.·.: •. ?i1'C:·, .. '!jzt„~e~~:~~:fe::dz!:~:-~;; c!!~ "~ ; .··· ... , ._ ~s. Mifi[ns<;heiTJ" fühirte D~irH pr~;ß ie Ha: (H11lie•) diJ.I\ll, 
; ··'' .; .. _ ··, ·.·.• ; ~i.tei'. m das: an~os~hni{~. ~rQ!pl~m ~iii, irridem _-.~-

je Pfäl'lls-~~~'ßW:l1e;k. [~ Ki~~· <t}1e1n ·B~gr:j~f „c101oper:ati~'' puif~e,rs tlre~Iogischer ~'t7 '· ' 
n~~~ ~i;·~d ls•t 1'Wi~~·.'$'4l -~i&lcJ'il((lg 'entnr~m, Jl~Jln~·: s~tl~~~tisclie :ßl@grlµIduai,~. ·.' ,, 
~pu:~~l.~~o~Ji ip~hi·~:rie:e~n~pf 1~9:h1~1„~tty1· llin Ja!~;. ··· -·-: .. ~:.Fir~JI~ry~:JmJ:h~~... \': 
·:mi,". ,~~slliiit.·.· ida: •. \2 aoo &etl~röi;,~~' , .:- f~ .. ilielll~l'.·:i· ... •·•· •. ····· f ... mrct ~. dwl'oilt ~elitie .• L9·::'···.-...•• ". 
J'.rn•~.-.··-·.·.~.·llll·. • .. r:ae_·~_'.•-.:_·~.·-··•_:_:.··~·~_:_•·-.~·_·8J.·.i:.d,. ·.•.--·.L.·_ 1iill···~·\~_:...: .. _.~.~.'" i:n.-~.·~_··.·.•·.~.-.( -n·~.··_'.~~.'.,._„ ;des Pro~lielia: \f,oin · lBlnduµg U:tid. [lfuefüe.it ~a~ , - r: ~ '~ . -~·- ~.,~~.~ ~ ~~~~~~~a1t " 
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Besuchszeiten des Evangelischen Konsistoriums 

Am Montag jeder Woche stehen die Dezemente.n und Soohbearbeiter in der Zeit von 8-16 Uhr fnr 
~suche zur Verfügung. 

Am Pienstag, Mittwoch und Donnerstag sind Besuche nur nach vorheriger Anmeldung .möglich .. 

Am .Freitag und Sonnabend (Sitzungstage) ist von Besuchen abzusehen. 

Evangelisclien KdnSiStorium fäelf sw~1d . ·. - • • ·.· .. . . . .. · . . . . . Ober~on$tor1Alr~t Ha.ns • P aiß t , d~~sV,.~ 
str'.. i. -- Ers,cli~t. ~al "m<>Ii,atli~h: ...:. Vero(f~ritllclif untk-31er. ,Lizenz-Ni:. 742 de!i Pr~t,eamte&· J>e41i Minis~~pfif! 
.de~ten der·D~t~~~ Iiemokratischen Republik., Pruek: Panzi9'sche lJ.udidrodceteif Greifswald. 




